
 
 

MARKT SCHIERLING 
 

 

Beschlüsse der öffentlichen 
65. Sitzung des Marktgemeinderates - Haushalt 2026 

 
 

Sitzungsdatum: Dienstag, 28.04.2026 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 20:05 Uhr 
Ort: in der Aula der Placidus-Heinrich-Grund- und  

Mittelschule in Schierling 
 
 
Folgende Beschlüsse wurden gefasst: 
 
1 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Marktgemeinde-

rates vom 1. April 2026 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat genehmigt die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Marktgemeinde-
rates vom 1. April 2026. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 19  Nein 0  Anwesend 19   
 
 
2 Haushalt 2026  
 
2.1 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2026 mit 

Haushaltsplan und ihren Anlagen 
 

 
Sachverhalt: 
 
Der Haushalt 2026 wurde intensiv besprochen. Im Oktober 2025 berieten die Mitglieder des 
Marktgemeinderates in einer zweitägigen Klausurtagung über die Eckpunkte des Haushaltes 2026.  
 
Im Ausschuss für Wirtschaftliche Entwicklung wurde der Haushalt 2026 am 25. März 2026 
vorberaten und erörtert. Der Haushalt 2026 ist in seinen Eckpunkten sowie die Investitions- und 
Finanzplanung 2025 bis 2029 umfassend in allen Einzelheiten diskutiert worden.  
 
Die Kämmerin erörterte auf Wunsch der Fraktionen – CSU und Bürgerliste – den Haushalt 2026 
ausführlich in gesonderten Terminen und stand für Fragen zur Verfügung.  
 
Alle Ansätze wurden sorgfältig geschätzt. Mit allen Abteilungen und Außenstellen, wie Schule, 
Mehrzweckhalle, Kläranlage, Bauhof und Kindertageseinrichtungen wurden Gespräche geführt, 
welche Maßnahmen im Bereich der Instandsetzungs- und Unterhaltungsmaßnahmen notwendig 
sind bzw. welcher Ausgabenbedarf notwendig ist. 
 
Das Haushaltsvolumen liegt mit 35.934.114 Euro über dem Niveau des Vorjahres. 
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Im Vorbericht zum Haushalt 2026 sind die wichtigsten Einnahmearten sowie die Entwicklung der 
wichtigsten Ausgabearten umfassend dargestellt.  
 
Im Haushalt 2026 sind folgende Investitionen in den verschiedensten Bereichen geplant:  
 

 An- und Umbau der Placidus-Heinrich-Schulen Schierling 
 Fertigstellung des Neubaus „Haus für Kinder – Schierling Süd“ 
 Beschaffung einer Drehleiter für die Feuerwehr Schierling 
 Ersatzbeschaffungen von jeweils einem Tragkraftspritzenfahrzeuges (TSF) für die  

Feuerwehren Buchhausen, Wahlsdorf/Birnbach und Oberdeggenbach 
 Umbau der Bushaltestelle Oberdeggenbach 
 Neubau des Bürgersteiges „Haus für Kinder – Schierling Süd“ 

 

Im laufenden Haushaltsjahr ist zur Finanzierung der anstehenden Investitionen eine Kreditauf-
nahme in Höhe von 1.300.000 Euro geplant. Die Kreditaufnahme ist für den Neubau „Haus für 
Kinder – Schierling Süd“ (Baukostenzuschuss) vorgesehen. 
 
Der Markt Schierling erhält einmalig eine pauschale Finanzzuweisung (Investitionsbudget), in 
Höhe von 1.137.238 Euro nach Art. 12a Abs. 2 bis 4 BayFAG-E, die weitgehend frei für 
Investitionen zur Verfügung steht. Es ist geplant, das Investitionsbudget für den An- und Umbau 
der Placidus-Heinrich-Schulen zu verwenden. 
 
Wie im vergangenen Jahr auch, soll der Kassenkredit auf 2 Mio. Euro festgesetzt werden. Dieser 
dient dazu, die Zahlungsfähigkeit sicherzustellen. Das heißt, kurzfristige Zahlungsengpässe über-
brücken zu können.  
 
Beschluss: 
 

Der Marktgemeinderat beschließt die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und ihren Anlagen 
für das Jahr 2026.  
 
 

Sie schließt in Einnahmen und Ausgaben 
 

 im Verwaltungshaushalt mit 24.292.914 Euro 
 

   und 
 

 im Vermögenshaushalt mit 11.641.200 Euro. 
 
Mehrheitlich beschlossen Ja 18  Nein 2  Anwesend 20    
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2.2 Beratung und Beschlussfassung über den Finanzplan mit dem zugrundeliegenden 
Investitionsprogramm 2025 bis 2029 

 
Sachverhalt: 
 
Der Finanzplan mit dem zugrundeliegenden Investitionsprogramm 2025 bis 2029 ist Anlage des 
Haushaltsplanes.  
 
Dieses Programm enthält alle im fünfjährigen Planungszeitraum vorgesehenen Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen. Im Investitionsprogramm ist jede einzelne Maßnahme geson-
dert dargestellt.  
 
Am 25. März 2026 wurde in der Sitzung des Ausschusses für Wirtschaftliche Entwicklung die 
Investitions- und Finanzplanung in allen Einzelheiten dargelegt.  
Dieser wurde auch auf Wunsch der Fraktionen – CSU und Bürgerliste – in gesonderten Terminen 
umfassend erörtert.  
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat beschließt den Finanzplan mit dem zugrundeliegenden Investitions-
programm für die Jahre 2025 bis 2029. 
 
Mehrheitlich beschlossen Ja 19  Nein 1  Anwesend 20   
 
 
2.3 Vorlage des Wirtschaftsplans 2026 für das Kommunalunternehmen Markt 

Schierling (K-MS) 
 
Mitteilung: 
 
Der Verwaltungsrat des Kommunalunternehmens hat in seiner Sitzung vom 16. April 2026 den 
Wirtschaftsplan für das Jahr 2026 beschlossen. Am 23. März 2026 wurden bereits die Eckdaten 
erläutert. 
 
In diesem Jahr stehen weiterhin die Ausgaben für die Erschließung des Wohngebietes „Am 
Regensburger Weg 2“, darunter auch die zentrale Wärmeversorgung, im Vordergrund. Es konnten 
bereits gut 70 Grundstücke veräußert werden. Für eine Zwischenfinanzierung der Erschließungs-
anlagen ist eine Kreditaufnahme von 300.000 Euro vorgesehen. 
 
Die Kindertagesstätte „Haus für Kinder – Schierling Süd“ ist das zweite Großprojekt innerhalb des 
Kommunalunternehmens in 2026. Hier wird mit einer Fertigstellung zum Ende des Jahres gerech-
net. 
 
Zentrale Einnahmen und Ausgaben lauten wie folgt: 
 
Einnahmen 
 

 Grundstücksverkauf Wohngebiet „Am Regensburger Weg 2“ 3.193.000 Euro 
 Anschlusskosten Wärmeversorgung „Am Regensburger Weg 2“    432.000 Euro 
 BEW-Zuschuss Wärmeversorgung „Am Regensburger Weg 2“    700.000 Euro 
 Baukostenzuschuss vom Markt (inkl. FAG-Mittel) 2.470.000 Euro 
 Grundstücksverkauf im Gebiet „Markstein Südwest“ 1.100.000 Euro 
 Miet- und Pachteinnahmen    342.300 Euro 
 Zuschuss BEW Wärmeversorgung Schierling Nord      64.750 Euro 
 Einnahmen aus Stromverkauf      60.000 Euro 
 Darlehensaufnahme    300.000 Euro 
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Ausgaben 
 

 Erschließungsanlagen Wohngebiet „Am Regensburger Weg 2“ 2.000.000 Euro 
 Freianlagen, Spielplatz „Am Regensburger Weg 2“    500.000 Euro 
 Planungskosten „Am Regensburger Weg 2“    100.000 Euro 
 Straßenbeleuchtung „Am Regensburger Weg 2“    184.000 Euro 
 Wärmeversorgung „Am Regensburger Weg 2“ 1.721.000 Euro 
 Infrastrukturabgabe an Markt    425.000 Euro 
 Haus für Kinder – Schierling Süd 4.420.000 Euro 
 Planungskosten Wärmeversorgung Schierling-Nord      40.000 Euro 
 Zinsen    326.000 Euro 

 
Der Wirtschaftsplan wurde von der Verwaltung in das Ratsinformationssystem (Kommunalunter-
nehmen) gestellt. 
 
Zur Kenntnisnahme 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
3 Haus für Kinder - Schierling Süd;  

Vergabe des Auftrags für den Bau eines Gehweges an der Fruehaufstraße zur 
sicheren Erschließung der neuen Kindertagesstätte 

 
Sachverhalt: 
 
In der Sitzung des Marktgemeinderates vom 23. April 2026 wurde die Verwaltung damit beauftragt, 
den Gehweg in der Fruehaufstraße zur sicheren Erschließung des „Haus für Kinder – Schierling 
Süd“ auszuschreiben. 
 
Die Verwaltung hat daher die Bauleistung für die Errichtung des Gehweges im Rahmen einer 
beschränkten Ausschreibung an 5 Firmen ausgeschrieben. 
 
Zum Submissionstermin am 22. April 2026 gingen 4 Angebote ein. 
 
Nach Wertung und Prüfung der Angebote durch die Verwaltung ergab sich folgendes Ergebnis: 
 
Bieter Angebotssumme brutto 
1  57.768,60 Euro 

2  69.860,20 Euro 

3  73.508,92 Euro 

4  75.226,60 Euro 
 
Der Haushaltsansatz von 96.000 Euro brutto wird nicht überschritten. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat beschließt, den Auftrag für die Errichtung des Gehweges zur sicheren 
Erschließung des „Haus für Kinder – Schierling Süd“, an die ….. zum Angebotspreis von 57.768,60 
Euro brutto, zu vergeben. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 20  Nein 0  Anwesend 20   
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4 Breitbandausbau im Markt Schierling;  
Sachstandsbericht 

 

 
Mitteilung: 
 
Der Markt Schierling und 47 weitere Gebietskörperschaften sind Mitglieder der Laber-Naab-Infra-
struktur GmbH (LNI). Die LNI verfolgt das Ziel ein eigenes Glasfasernetz zu errichten.  
 
Das Ausbaugebiet der LNI ist in verschiedene Cluster unterteilt. Der Markt Schierling ist Bestand-
teil des Clusters Süd und darin gemeinsam mit der Gemeinde Pfakofen Teil des Subclusters D. 
 
Der Ausbaubeginn für rund 1.600 Förderadressen – auch im Bereich Schierling – ist im 3. Quartal 
dieses Jahres geplant. Die Arbeiten führt die Firma Walter Bauer aus Runding aus. 
 
Die LNI hat in der Woche vom 20. April 2026 damit begonnen, alle Eigentümer, die einen 
geförderten Ausbau erhalten, anzuschreiben. Pro Woche werden rund 400 Eigentümer kontaktiert. 
Neben einigen Informationen zum geplanten Ausbau wird eine Gestattungs-/Nutzungsverein-
barung sowie eine Duldungsvereinbarung versandt. Diese sind von den Eigentümern zu unter-
zeichnen, wenn ein Anschluss gewünscht ist. Der Ausbau ist kostenlos, weil es sich um einen 
Gigabitausbau im Bundesförderverfahren („graue Flecken Programm“) handelt. 
 
Auf der Homepage der LNI kann eine Verfügbarkeitsprüfung durchgeführt werden. Wenn die 
gesuchte Straße und Hausnummer in der Ausbauliste erscheinen, ist ein förderfähiger Ausbau 
möglich. 
 
Welche Adressen einen Ausbau erhalten liegt nicht im Ermessen des Marktes Schierling.  
 
Bei einem Netzerkundungsverfahren im Jahr 2023 wurden alle Anschlüsse im Gemeindegebiet 
überprüft. Im Ausbauverfahren der LNI sind nur solche Anschlüsse enthalten, in denen kein 
Anbieter eine Versorgung von mindestens 200 Mbit/s anbietet.  
 
In einigen Gemeindeteilen ist der Glasfaserausbau bereits erfolgt, so z. B. in Wahlsdorf, Eggmühl, 
Kraxenhöfen sowie Teile von Unterdeggenbach, Unterlaichling und Buchhausen. 
Außerdem sind alle Anschlüsse, bei denen ein Anbieter einen eigenwirtschaftlichen Ausbau 
angekündigt hat, nicht gelistet. Die Telekom AG hat diesen eigenwirtschaftlichen Ausbau erneut 
zugesagt. 
Nicht vom Ausbau der LNI umfasst sind zudem alle Gebiete, in denen aktuell bereits von Vodafone 
eine Versorgung mit mehr als 200 Mbit/s angeboten wird. 
 
Der aktuelle Ausbaustand kann unter diesem Link abgerufen werden: 
 
https://gigabitgrundbuch.bund.de/GIGA/DE/Breitbandatlas/Vollbild/start.html 
 
 
Zur Kenntnisnahme 
 

Zur Kenntnis genommen 
 
 
5 Verschiedenes  
 


